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Initiative des villes en matière de formation: École obligatoire 

 
Aarau   –   Basel   –   Bern   –   Biel   –   Chur   –   Emmen   –   Frauenfeld   –   Fribourg   –   Grenchen   –   
Illnau-Effretikon   –   Köniz – Kriens  –  La Chaux-de-Fonds   –   Luzern   –   Morges   –   Neuchâtel   –   
Olten   –   Schaffhausen   –   Solothurn   –   St. Gallen   –   Thun   –   Uster   –   Winterthur   –   Zug   –   
Zürich 
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Sehr geehrte Frau Santschi 
 
 

Mit Schreiben vom 11. November 2009 hat uns der Städteverband zur Stellungnahme bezüg-

lich der Vernehmlassung des oben erwähnten Bundesgesetzes eingeladen.  

 

I.  Allgemein 

Da die Förderung der Forschung und Innovation ein Thema im Bereich der tertiären Bildung 

darstellt und vor allem den Bund und die Kantone betrifft, kann die Städteinitiative Bildung 

Volksschule die Ausführungen in den Vernehmlassungsunterlagen nicht mit der notwendigen 

Kompetenz beurteilen. Dafür bitten wir Sie um Verständnis. 

 

II. Detaillierte Bemerkung 

Zu Ziffer 2.5 Nationaler Innovationspark (6. Abschnitt) / Art. 29 Unterstützungsmassnahmen 

(Seite 39):  

Bei der Errichtung und vor allem beim Standort des neu geplanten Innovationsparks müssten 

neben den Kantonen sicher auch die Städte/Gemeinden (soweit sie als möglicher Standort 

und damit verbunden allenfalls als Mittelgeber in Frage kommen) einbezogen werden. 

 

III. Schlussbemerkung  

Die Städteinitiative Bildung Volksschule begrüsst grundsätzlich das Bestreben des Bundes, mit 

dem revidierten Gesetz Klärungen, Präzisierungen, Vereinfachungen bei den Aufgaben, Ver-

fahren und Instrumenten herbeizuführen. Damit wird eine wesentliche Basis zu einem effi-

zienten Mitteleinsatz geschaffen. 
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Wir danken Ihnen für die Möglichkeit der Stellungnahme und stehen Ihnen für Rückfragen 

gerne zur Verfügung. 

 

 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
Urs Purtschert, lic. iur. 
Sekretär 


